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Bereich Auss te l lungen und wissenschaf t l iche Diens te

1. Bericht der Bereichsleitung

der schwerpunkt der tätigkeit lag neben den laufenden agenden des bereiches 
im ersten Quartal des berichtsjahres in der organisatorischen projektleitung, Or-
ganisation und wissenschaftlichen mitarbeit an den projekten
— 50 Jahre – 50 Objekte – 50 Geschichten
—  schloss. Jubiläumsrundgang durch das schloss
— die uffizien in linz. österreichische erzherzoginnen am hof der medici

am 7.1. 2016 erfolgte die beauftragung als organisatorische projektleitung und zur 
erarbeitung eines inhaltlichen konzeptes gemeinsam mit sammlungsleiterinnen 
und sammlungsleitern kulturwissenschaften für die familienausstellung „Wir 
sind Oö“, auf deren vorbereitung ab april 2016 das hauptaugenmerk lag. nach 
der intensiven konzeptionsphase im frühjahr war die verfasserin bis Jahresende 
auch stark an der Organisation der ausstellung beteiligt.

Veröffentlichungen
ulm, dagmar: schlossmuseum linz. in: schlossmuseum linz. schätze aus Ober-
österreich. linz, 2016. s. 38–65.
ulm, dagmar: landeskunde. in: ibidem, s. 254–256.

Personelles
der seit 1.9. 2015 vakante posten ausstellungsmanagement kulturwissenschaften 
konnte am 18.1. 2016 mit dr. peter märz nachbesetzt werden. die assistenzstelle 
der bereichsleitung wurde ebenfalls am 18.1. 2016 mit mag. Walter baldinger nach-
besetzt. 
auch im referat kulturvermittlung kam es im berichtsjahr zu personellen ver-
änderungen:
mit schulschluss verließen frau mag. cornelia lehner (leitung teamkoordina-
tion) sowie frau Waltraud dinges (sekretariat kulturvermittlung) das Oberös-
terreichische landesmuseum. beide posten konnten im berichtsjahr nicht nach-
besetzt werden.

im herbst wurde das büro der referatsleitung kulturvermittlung von der landes-
galerie ins schlossmuseum verlegt.
 dagmar  ulm
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2. Bericht der Bibliothek des Oberösterreichischen Landesmuseums

Statistik
literaturbestand: 179.552 bände
bestandsvermehrung: 2.353 bände
entlehnungen: 1.597 bände
benutzer vor Ort: 1.805 personen benützten 10.268 bände

Ankäufe
von frau mag. brigitte und herrn di Wolfgang Gurtner aus enns kaufte die 
bibliothek im Juni 2016 eine bibel, ein kräuterbuch sowie weitere wertvolle his-
torische Werke an.

Geschenke
frau monika und herr klaus eder aus kematen spendeten im februar 2016 aus der 
nachlassbibliothek des herrn Joseph aicher (vater von frau monika eder) einige 
landeskundliche Werke sowie ein gedrucktes Gebetbuch. herr aicher, Jahrgang 
1901, war schneider in kematen und in regem kontakt mit max kislinger.
herr konsulent hubert maximilian schirl schenkte dem Oberösterreichischen 
landesmuseum über vermittlung von lh dr. Josef pühringer das Werk „salzburg 
und Oberösterreich in Wort und bild“.

Manuskripte
frau monika und herr klaus eder aus kematen spendeten im februar 2016 aus 
der nachlassbibliothek des herrn Joseph aicher (vater von frau monika eder) 
ein handschriftliches Gebetbuch.
herr prof. anton voigt widmete ein blatt einer notenhandschrift aus dem 15./16. 
Jahrhundert der bibliothek des Oberösterreichischen landesmuseums als schen-
kung.

Autographen
mit hilfe der direktion konnten autographe briefe alfred kubins an den Würz-
burger maler Josef versl angekauft werden.

Restaurierung
im institut für papierrestaurierung Wien (herr peter zehetmayr) wurde Johann 
Georg seybold, teutsch-lateinisch Wörter büchlein, nürnberg 1695 (signatur 
i-10064) – für die ausstellung „spiel“ in schloss ambras restauriert. zwei stark 
strapazierte bände, die in den naturwissenschaftlichen sammlungen ständig im 
einsatz sind, wurden ebenfalls wieder hergestellt.
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Kubinbibliothek
im april fand im kubin-haus eine besprechung zu einem eventuelle projekt 
„alfred kubin als praktizierender philosoph“ statt. daran nahmen der philosoph 
dr. Winfried müller-seyfarth, frau mag. monika Oberchristl und die berichter-
statterin teil.

Zusammenarbeit mit anderen Institutionen
2016 wurden folgende publikationen im schriftentausch an partner im in- und 
ausland abgegeben:
1. Jahrbuch des OÖ. Musealvereines, Gesellschaft für Landeskunde. Jg. 161.2016.
2. Kataloge des Oberösterreichischen Landesmuseums, N. S.:
n. s. 170 vi x vi positionen zur zukunft der fotografie
n. s. 173 developments in Woodpecker biology
n. s. 174 Julian rosefeldt – deep Gold
n. s. 175 österreichische erzherzoginnen am hof der medici
n. s. 176 stadt in bewegung
n. s. 177 höhlen und karst in österreich
n. s. 178 klemens brosch

ohne zählung
schlossmuseum linz – schätze aus österreich
fremdpublikation
messerscharf und detailverliebt – Werke der neuen sachlichkeit

3. Studien zur Kulturgeschichte von Oberösterreich
f 42 interpretierte eisenzeiten
f 43 handel und Wandel auf der donau

Beteiligung der Bibliothek an Ausstellungen

Studioausstellungen Bibliothek / Graphik-Raum
„die vier viertel Oberösterreichs. das traunviertel in bildern der 
maria susanna laimer“, 11.01.2016 bis 22.05.2016 
„die vier viertel Oberösterreichs. das mühlviertel in bildern und 
postkarten“, 23.05.2016 bis 13.11.2016
„die vier viertel Oberösterreichs. dass innviertel in karten und 
bildern“, ab 14.11.2016 
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Sonstige Ausstellungen
„alfred kubin und seine sammlung“, landesgalerie, 22. 10. 2015 bis 14. 02. 2016 
– 39 bücher aus der kubin-bibliothek
„vielseitig! spätgotische bücherschätze aus sammlungen Oberösterreichs“, 
17.11.2015 bis 27.5.2016 – Graduale (ms 1) des Oberösterreichischen landes-
museums als leitobjekt der ausstellung.
„alfred kubin und seine sammlung“, regensburg, 01. Juli bis 18. september 2016 
– 39 bücher aus der kubin-bibliothek.

„spiel! kurzweil in renaissance und barock“, schloss ambras innsbruck, 16.6. bis 
2.10.2016 – Johann Georg seybold, teutsch-lateinisch Wörter büchlein, nürn-
berg 1695 (signatur i-10064)
„arms and armour in imperial austria“, burg häme in hämeenlinna (finnland), 
22. 04.–23. 10. 2016 – digitale daten von zwei abbildungen aus dem sammelband 
über verschiedene festaufzüge und ritterspiele aus der zeit von 1565 bis 1637 von 
Jonas arnold (1609-1669), hofmaler des Grafen starhemberg in linz. (signatur 
iii-510)

ausstellung „erdreich“, 13.11.2016–17.04.2017 hessisches landesmuseum für 
kunst und kultur, 4 Originale und digitale daten von 20 zeichnungen aus dem 
manuskript „handbuch des bodenlebens“ von annie francé-harrar

Veröffentlichungen der Bibliothek
magdalena Wieser gemeinsam mit klaus petermayr „sierninger zimelien. aus 
paul hubers privater bibliothek“, in: vierteltakt. das kommunikationsinstrument 
des Oberösterreichischen volksliedwerkes, nr. 2, 2016, s. 3–5

Personelles
am 7. Juni 2016 ist die ehemalige leiterin der bibliothek, frau margarete ploch, 
in linz verstorben (nachruf siehe kulturbericht Oö, museumsjournal 2016, heft 
9, s. 30).

Bibliotheksräumlichkeiten (Änderungen, einrichtungen, Geräte)
im Januar 2016 wurde ein raum des kellerdepots umgeräumt, teile von sonder-
sammlungen mussten in das außendepot schillerstraße verbracht werden. in der 
ersten februarwoche erfolgte in diesem raum der einbau einer kompaktanlage, 
der ein wenig abhilfe für die knappe raumsituation bringen soll.

Sonstiges
in der photobibliographie des institutes bonartes (http://www.bonartes.org/
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index.php/aktuelles-27.html) werden zwei bei uns verwahrte bücher zu madame 
d’Ora publiziert.
Gemeinsam mit frau ines pehersdorfer von der Oberösterreichischen landesbi-
bliothek hielt die berichterstatterin im Juni in der kommissionssitzung der kom-
mission für landesbibliotheken der vereinigung der österreichischen bibliothe-
karinnen und bibliothekare (vöb) einen vortrag über „die einführung der rda 
in Oberösterreich“.
im rahmen des fortbildungsseminars „lernen ohne Grenzen“, das von der ab-
teilung kultur und sprache im bmbf für internationale deutschlehrerinnen 
koordiniert wurde, nahmen sechs teilnehmerinnen aus china, brasilien, polen, 
tschechien und Großbritannien im Juli 2016 an einer führung durch die bestände 
der bibliothek des Oberösterreichischen landesmuseums teil (bericht siehe kul-
turbericht Oö, museumsjournal 2016, heft 9, s. 30).
im laufe des herbstes erfolgte unter der federführung der Oberösterreichischen 
landesbibliothek die umstellung der suchoberfläche im bibliothekskatalog vom 
bisherigen Opac (Online public access catalogue) zur discovery-Oberfläche 
der suchmaschine primo flex.

 magdalena  Wieser

3. Ausstellungsmanagement Kulturwissenschaften 

Ausstellungen im Schlossmuseum

Intervention in allen Dauerausstellungen
— 50 Jahre – 50 Werke – 50 Geschichten
 Jubiläumsrundgang durch das schlossmuseum
 15. Jänner 2016 bis 6. Jänner 2017

Schlossmuseum Sonderausstellungen Südtrakt
— mythos schönheit. facetten des schönen in natur, kunst und Gesellschaft
 6. mai bis 29. november 2015
 verlängert bis 10. Jänner 2016
— die uffizien im schlossmuseum linz. österreichische erzherzoginnen am hof 

der medici
 16. märz bis 21. august 2016
 verlängert bis 4. september 2016
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Schlossmuseum Sonderausstellungen Nordtrakt

— befreit und besetzt: Oberösterreich im ersten Weltkrieg
 25. februar bis 8. november 2015
 verlängert bis 14. februar 2016
— traditionelle krippenausstellung
 bis 31. Jänner 2016
 sowie 
 27. november 2016 bis 2. februar 2017
— christkindl. krippenbilder von franz reinthaler
 bis 31. Jänner 2016
— maria, Josef und das kind
 27. november 2016 bis 2. februar 2017

Temporäre Präsentationen in der Innovationsecke / Technik Oberösterreich
— think pink!
 5. mai 20165 bis Juni 2016
— change! (kooperation mit der abteilung umweltschutz und dem klima-

bündnis Oö)
 Juni 2016 bis 2018

Studioausstellungen Bibliothek / Graphik-Raum
— „die vier viertel Oberösterreichs. das traunviertel in bildern 

der maria susanna laimer“
 11.Jänner 2016 bis 22.mai 2016 
— „die vier viertel Oberösterreichs. das mühlviertel in bildern 

und postkarten“ 
 23. mai.2016 bis 13. november 2016
— „die vier viertel Oberösterreichs. dass innviertel in karten 

und bildern“
 ab 14. november. 2016

4. Ausstellungsmanagement Naturwissenschaften
vgl. bericht bereich naturwissenschaften, s. 475–477.

Ausstellungen im Biologiezentrum
— spechte – hör mal, wer da klopft!
 bis 16. Oktober 2016
— flechten – farbe, Gift medizin
 3. november 2016 bis 22. Oktober 2017
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5. Schwerpunkte der Kulturvermittlung 2016

2016 wurden an den drei linzer standorten 2.151 (führungen, Workshops, etc.) an-
geboten. 37.400 personen haben diese vermittlungsangebote im schlossmuseum, 
in der landesgalerie und im biologiezentrum besucht, was einem knappen drittel 
(30%) der Gesamtbesucher der drei linzer standorte entspricht. 
es ist die stärke und zugleich auch die aufgabe der kulturvermittlung, dass sie 
mit ihren angeboten auf gesellschaftspolitische phänomene „relativ kurzfristig“ 
(damit sind vorlaufzeiten von einem halben Jahr gemeint) reagieren kann und 
muss. im rückblick auf das Jahr 2016 stehen diese projekte im vordergrund: 

„Oberösterreich entdecken!“ 
dieses kulturvermittlungsprojekt für asylwerber/innen wurde im februar 2016 
als Willkommensgeste und beitrag des Oberösterreichischen landesmuseums zur 
gegenwärtigen flüchtlingskrise gestartet und lief das ganze Jahr über mit großem 
erfolg: Jeweils am dienstagnachmittag haben asylwerber/innen die schätze des 
schlossmuseums und somit teile Oberösterreichs entdeckt. durch die gute ko-
operation mit nGO-vereinen und institutionen (ein halbes Jahr davor fand ein 
„round table“ mit allen vertreterorganisationen statt) steht „Oberösterreich ent-
decken“ auf breitem und solidem fundament. 

„museum der kulturen“
das projekt „Museum der Kulturen“ lief breits zum zweiten mal: die Gesell-
schaft zur förderung des Oberösterreichischen landesmuseums finanzierte dieses 
wichtige projekt der kulturvermittlung und stellte 1.000 Workshop-freikarten 
zur verfügung. ziel des projektes war, das museum als lernort zu etablieren und 
einem jungen publikum zu öffnen. sprach- und kostenbarrieren sollten fallen, ein 
interkultureller austausch stand im mittelpunkt. angesprochen waren vor allem 
schulen mit hohem migrationsanteil bzw. besucher/innen mit einkommens-
schwachem hintergrund. 2016 stand auch die kinderkulturwoche unter diesem 
schwerpunkt. rund 1.300 besucherinnen und besucher kamen über dieses projekt 
ins Oberösterreichische landesmuseum. 

„erinnerungscafé“
das „erinnerungscafé“ ist seit 2010 ein beliebtes angebot der kulturvermittlung 
bei besucherinnen und besuchern mit lebenserfahrung. 2016 wurden 6 veran-
staltungen organisiert, wo bei zwei termine des „erinnerungscafés“ im biologie-
zentrum und in der landesgalerie, vier termine im schlossmuseum angeboten 
wurden. 
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„bruckner mobil“ 
mit dem „Bruckner Mobil“ startete die kulturvermittlung 2016 ihr zweites 
„Out-Reach-Projekt“: das konzept wurde in kooperation des Oberösterreichi-
schen landesmuseums und des Oberösterreichischen museumsverbundes erstellt 
- als vermittlungsprojekt, das den berühmten Oberösterreicher anton bruckner 
und seine musik zum thema hatte. mit dem vermittlungsformat „Bruckner 
mobil“ öffnete das anton-bruckner-museum die türen und besuchte schulen, 
vermittelte und lud dann wiederum zu einem gemeinsamen besuch ins museum 
ein (vgl. auch s. 448). 

„federleicht – faszination vogelbeobachtung für kinder, Jugendliche und fami-
lien“
das projekt „federleicht“ fand 2016 leider zum letzten mal statt. finanziert wurde 
es vom biologiezentrum linz und der naturschutzabteilung der Oberösterreichi-
schen landesregierung. Gleitet und durgeführt wurde es von 2007 bis 2016 mit 
viel engagement von hans uhl und norbert pühringer. meist wurden 4 mal im 
Jahr exkursionen und ein sommer-camp für kinder, Jugendliche und familien in 
Oberösterreich und österreich angeboten, um heimische vogelarten hautnah zu 
beobachten und die faszination „vogelbeobachtung“ bei einem jungem publikum 
zu wecken. 

natur auf tour und forscherwochen
seit mehr als 10 Jahren werden vermittlungsprogramme im ökopark des biolo-
giezentrums angeboten. die „forscherwochen“ gibt es seit 2011: sie erfreuen sich 
nach wie vor großer beliebtheit und standen 2016 – passend zur sonderausstellung 
im biologiezentrum – unter dem motto der „Insekten – Spechtnahrung unter der 
Lupe“. auch das beliebteste angebot „Der Teich“ wurde wieder angeboten. „Natur 
auf Tour“ wurde 2016 in erweiterter form angeboten: 40 projekte an 13 schulen 
und 8 kindergärten brachten 970 besucherinnen und besucher in den ökopark!

Young at Art – Zeig uns dein Talent! Edition 2016
„Young at Art – Zeig uns dein Talent! Edition 2016“ feierte sein elftes finale! 
die größte talenförderung des landes Oberösterreich – eine kooperation des 
Oberösterreichischen landesmuseums mit der zeitung tips, life radio, talente 
Oberösterreich und dem landesschulrat für Oberösterreich – kürte ende no-
vember 19 kreative preisträgerinnen in der landesgalerie linz. ungebrochen ist 
der zuspruch zum bewerb: Jedes Jahr nehmen rund 150 teilnehmerinnen mit ca. 
500 kunstwerken am bewerb teil. 
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Gemischte Gefühle. klasse Kunst V
das größte projekt der kulturvermittlung, das ausstellungsformat „Klasse kunst“, 
fand im herbst 2016 seine fünfte (!) auflage: liebe, trauer, Wut oder ekel – 
das thematische spektrum der ausstellung reichte heuer von den euphorischen 
höhen bis zu dunkelsten emotionalen abgründen. über die Jahrhunderte hinweg 
versuchten sich künstlerinnen und künstler in der darstellung großer Gefühle. 
der reiz in der kunstbetrachtung liegt darüber hinaus oft auch darin, von den 
kunstwerken emotional berührt zu werden. in vielen zeitgenössischen arbeiten 
zeigt sich, dass der im kunstwerk erzeugte sog dem Wunsch der betrachterinnen 
nach überwältigung sehr entgegenkommt. 
mit der ausstellung „Gemischte Gefühle“ greift klasse kunst genau diesen 
umstand auf und verführt das publikum, sich den dargestellten sowie den eigenen 
emotionen hinzugeben. damit knüpft das projekt gezielt an kindliche und pu-
bertäre lebensrealitäten an und ermöglicht durch die beschäftigung mit vor allem 
zeitgenössischen kunstwerken eine auseinandersetzung mit der eigenen achter-
bahn der Gefühle.
ungebrochen ist der zuspruch und zustrom seitens der pädagogischen einrich-
tungen vor Ort: bei schulen, horten, kindergärten aber auch pädagogischen 
hochschulen und universitäten hat sich dieses einzigartige ausstellungsformat 
etabliert. 
 sandra malez
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